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!s.d"ich scsckt h.!'!'Z dts B?ck der,h :Zte eisern Vr.t:t .Z!'.ke,!kN fch,-r!,t-j

Ts.hur.kkN rt,?e.-e-
n. eurtuckisch

er, fu tl ten dutiteln sliuiiumier tu

dkkiin yisUn zu. T Keüe kr.t
wi'd't '!.er das B,. d.'.s Schis' i'futUilunj ,n)!t3iiftidit Waren

muß sich i fließen aus Kojicu, a!!- -

x.'.fit d,l 'i.t,:':tiit-e- tci
i,.!!U!!t U und ,r!,-,?l- d.'.fj

k,z i lU tuihiri wüt:. i;n Z.'n!kk
J.iMd la icrt die H h'rn,: tuet n fcen

P,!zki,n-- . 2 '.!,,, haltt ei
nen' Äu!i:'.p!xl,,tz t efc3 Uuttkneh.
rntni. Wir jhen tu uiuinifttroe
nen Jletun ftutil ntt liohlenkörben
laufen, eine Jttteit c!,ni Besinnung
in einem grauen

Den Ctt kinnien wir in der ersten

Hilden Stunde, r war nur eme
l.iiijie. fimutzige o.'.is'e roll Haiid

Iük sie:!'.! trr Ä.kiilets t

Heir.ltAe er;e k'ssen. ist schön und

zoß. Ädct rcch giöhet iil es. im

engen Raum geschickt eine Welt zu

t eren!" '.

Ü'jichtfp.d et so mit den ?!-,ße- n dkt

Sir!!i!fit iuinpste, strahlte die helle

oniinetjanne übet dem VlussleUungs.
park. '.'Uujjr.tfr v. !)!ö!hkitch war

tott schon eine halbe Stunde früher
m Mieisautcmobil eingetroffen und

hzj'e für einen freundlichen Platz
Sorge getragen. Tann ließ er sich

ciis einem Sitz vor der großen Ein

bailki! Eik!.!.'.!k!e!k durch guie ur

rcgat und Nahrbzekett und h)gie
niche eeutung. Beionoets
die Hausfrau den Nährwert der

Iteijen in Einfl,i triiigert mit ten
ikbutftiiiien des Körpers. Sie muß
such vertraut sein mit den Ansorde

rungen an eine gesunde Wolmung.
zweckmaß'ge Klkikung und Kvtver
pflege. Nur im gesunde., Körper kann
ein gesunder Weift wohnen. Cilück

lich und zusrieaen wird sich ein Fa
milienlele nur gestalten, wo die

Hausfrau es versiebt, ihr H'.uS zu
einem wirklichen Heim zu machen, in
dem Ordnung, Wohnlichkeit und Har
nionie herrschen. Um solche Harmo
nie zu erzielen, ist es notwendig, das
Anhäufen von Ueberslüssigem zu ver

meiden, vor allem der Berschwen
diingejucht nicht zu verfallen, das

(I i,it!,f.iiit. sie vor t? ?.!l.neld kigf,

Idti'it 'vtjf. edst Tfkaiuk ?f i:nt.r

juliift. Xt$ 'JJich.r, in t'ttffin, ten
l'2-,- "i2 rtjaltü.ft. tt ;rt r.ljhn.ift l!.k
tnit k':,'M Biif.r-.icr-t- . ?.'kd,etdil. d.ik

in t fl'i.t,iüü.:t w'kS. CtfortffliA
tu d 4 ?,f,ds bei 4t
It .!. ! 'l'i'atiri.',!, ,che tn lkiikN

f.i:,:n; i,. t b .f.rn 1 lakd mehr.

Bks!es!iings,'nweisung.

Diese Müller werden an irgend
kin Adresse gegen Einsendung des

Preises geschickt. Man gebe Nummer
und Größe und die volle Adre,se

keullich geschrieben n und schicke den

Coupon nebst 10 Cents für jedes
bestellte Muster an da

Omaha Tribüne Pas lern Depl
1311 H,ar ti.

U'Vt.-tt- , mit riet tfneitrnj-.iftieii-

ut n,tiii:Iil 'Änmut ezemildeilen
f.thfit iez'Ü die keinen SiV--

riiJ rrn t'nem lerlete ck,i.'g.

i!'k!.t bor-ensln:- !.rnüfa::er in satt
tir.d (

-- sä:'. int nf,t(, tiastcclle
auislrsmego, je! er eine feit

,,!!! Zräumerei in den Äugen. Len
s,e oliein miieinanter zu tun hatten,
ir.iren se wie zn.ei ü'özel. d'e za weil

tom hkimatiichkn ?e!l s!ezen md
nun den einen kdai'ken hatt'N, gk

meins.zin ungehrdet wieder nach

,!use zu kommen.
7 et Aristokrat in R:!h?irch ent

säicö s:ch für die Ladenbuizshkn
Jirnder, der einfache Mensch in ihm

ür die USölslinS. Aber der !!ege.
satz der Familien wurde in der seinen

Erziehung, dem ossenen 2ZkskN, der

l,:,!eren Lebensbejahunz völlig ver

schmolzen, die sie alle aus zeichnete,

und das gerade war es. wsi den

Frciherrii immer m,hr an den kleinen

ttreis fesselte, in den er heute geraten
war. (5r wuchs in das genau obge

tönte Milieu, das ein jahrelanger
ylimilienverkehr erzeugt, wie von

selbst hinein und fand hier daö, waZ

ct in feinem Hause
Bei diesem Gedanken stockte plötz-

lich alles liefernde in ihm. Er sah
m der Heimat Weib und Kinder

stzen. still, in einer fremden, abge

,essenen Ruhe, in der schwülen
die seine Lebensart ih

,,en ausgezwungen ja. ousgfzwun.
gen hatte ausgezwungkn!

Es schlich grau aus ihn zu, wie er

jetzt daran dachte, daft dort die Kreise
nun schon seit Iahten so lautlos
litzitterten wie die !)tinge aus dem

Wasser, in da von ungesähr in

gangeireppe nieder und zeichnete trau
mend mit seinem Edenholzstack FigU'
ren in den Sand.

Ter wohlige Sonnenschein löste in

seinem Innern eine weiche viührung
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i r u;f n jff-u- ui VI. !. ,;t ne

latii ,! kü'n J.f, Vv";:t öfün.'
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IHiMü.tlS yi k k Vlu ;rS F.ii:rn u

(.urmert tüS f.;t st ne r.'k f i 1,1".

L'irr u f : no r. r r je t f 1, l..d
,k eneiich ten JUtj.

misch; 3tten flindeti. t--

!:i:c leine Jik.idk vetrerttn. ii

Hatten doch weh! ftnl von den fle.riert

Vlniir.en."
Xie l'iiidel wollet r.H!c.; f"u?

rt.'chmill.'g mit ir.it : die 0'teßc
unftJUJitfHunsi. l'.'it pjfct d.r

jch.rit. Ta sollte etc, noch e:n;ru!
ein tf rpref funasterf udj in eerpere ge

micht weiden."

Ta stand Nothkirch rasch aus.

m2it erinnern mich an eine tose

UnterlaffungSfünDe, Pre'essorche.l.
Da können Sie sich rittet mal ein

Bild von so einem richtigen cchclbi

schen 3I;iriofffIbauetn machen. H.ch.i
wie fugte der alte Bkdel gestern

im ReichZtig? .Geborene Kultur
feinde!" Stimmt, oller Knabe! Tal
habe ich .i total verschwitzt bei den

unmenschlich vielen Fraküons. und
ttommissionssitzunZkn. Meine Ta.
men setzen mich ja aus Wasser und
ißrck, wenn ich ihn:n nicht einmal
vom Bildermarkt am Lehrter Bcchn

Hof ein Krümchen berichte. Sie ha
ben schon so wenig von dem. was
man Leben nennt. Nehmen Sie mir
das nicht übel, Herr Prosessor, wenn

ich Sie alle kurzerhand einlade, heut?

nachmittag meine Gäste im Ausstel.

tungspark zu sein ohne Niicksichl

ouf Ihre kostbare Zeit.-
-

Professor Ladenburg wiegte den

Kopf.
Ich bin so frei unter einer

Bedingung freilich, Herr Baron, daß
Sie mich nicht mit in die Säle sifclev

pen. Ich bleibe bei meinem S6:ort.

peil Münchener sitzen. Mein Aelte

ster und der junge Wölflin sind sach

rerständig. Tie werden Sie gerne
sühren."

TaS ist ja großartig. Also

sagen wir. um fünf Uhr? Eo tref-

fen wir unZ? Nein, ich lasse Sie
,n meinem Wagen abholen. Ist Jh
ren die Zeit recht?"

AlZ der Freiherr den roten lur
teppich hinunterstieg, trat ein frischer

Glanz, in die tiefen Augen. Eine
träumerische Milde lag über seinem

Besicht, und in einem fort nickte der

Kopf, .als wollte er zu etwa! seine

Zustimmung geben.
Er lief; sein Auto, da unten

hielt, langsam nachkommen und ging
dem Postamt zu, wo er eine Nohr
Postkarte verlangte.

Herrn Ministerialdirektor Frei,
berrn v. Rolhkirch. Berlin, Unter den

Linden 4. .Lieber Lothar! Bin
heute nachmittag in Gesellschaft La

denburgS mit den beiden WölflinS
zusammen. Meise morgen abend. Er
toarte Dich morgen vormittag Kai
ftrhof. Alex

In einer Nachschrikt sügte er bei:
Mir ist heute, als stehe ich vor einem

Sonnenaufgang. Du wirst das ver

stehen.'
Tief ausatmend warf er da

Schriben in den Schlitz iiber der ro
ten Glasscheibe und fuhr nach feinem

Hotel.

aus. fiun eZ war nicht der 'on
heißt, nicht zu kaufen um des Kau
fens willen, sondern für alles Kaufen
die Bedürfnisse entscheiden zu lassen.
Keine noch so wachsende Fülle des

nenfchein. Etwas anderes war übet

werter und Laden, h.ilie ein Tor
und Zieste einer t.i&tmauer. Au
tetbalb des Zotes lasen die gtcf.tn
eiitopiiisch gebauten oilgeläude. Ter
Schisset hIle das B.ol unterhalb deä
Tores nur leicht ans User auslausen
tasten.

Ter Boy ging zu den Ehinesen.
die die Bertreier der Taiiipsergesell
schasten waren. Er brachte den Bk

scheid, die Kwei Li werde sür mor

gen erwartet. Dann lachte er geniert,
wand sich und sagte, et mache dann
zum Abendessen seine berühmten
Schweinetotklclten, von denen er uns
immer erzählt hatte, seine Stewed
Pork Chops".

Ter Tag wurde lang. ES reg
nele wieder zaiz una heslig. Wir schloj
Jen den iiastg unserer Kabine dicht zu.
steckten die Beine in die Bettsäcke und
tranken einen warmen Wein. Wir
warteten auss Abendessen. Ter Wind
stieß das Schiff ein paarmal ans
Ufer. Ter Boy reichte den ersten
Gang durch die Schiebetür. Es war
!)!eis, zusainmenzekochk mit Stückchen
deS seinen kernigen Mandarinfisches.
Ich ging trotzdem noch hinaus, weil

Miiiag durch Herz und Nerv gezogen.
etwas unsagbar HeßeS, duS die

Schlacken seines düsteren Seelen

grundes wegschmolz wie Wachs und

ihn von einem Alp befreite.

Angebots, keine noch so eindringliche
Nellame darf so start Wirten, daß
die Hausfrau nicht mehr widerstehen
kann, wenn nicht ein Bedürfnis zum'
Kaufen vorliegt. Wer kauft, was et!

nicht braucht, wird bald verkaufen,!
was er braucht." Jede einsichtige!

War er derselbe? Er sah sich

wie in einem Spiegel, leicht, jung
und elastisch. Ein Neugeborener.
Tann fuhr wieder ein nebliger Hauch Hausfrau muß einen festen Charakter!
übet, die blanke fflache, und eln'mu
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des Auge starrte ihn on.
haben. Außerdem muß sie aber auch

Schönheit in iht Heim zu tragen ver

stehen. Häßliches und Unechtes darf,
sie weder dulden noch tragen, beson

Ja der Mitte det breiten arten,
iinlnge reckte ein marmorner Schwert,
lämdser die feftaernr i&eltcn Glieder,.
Unier den starken Augenbrauen schoß Tteinwurf fiel.

dets keine unechten Schmuckstücke, die!
die Täuschungen erwecken sollen, ofä
seien sie von Gold, Silber und der

'ich sehen wollte, was das Ausstsken
Ta brach sich ein keifte, gallig-j- k5de,en k,.,edn todvetachtendet, ein verächtlicher

Blick hervor und bohrte sich dem Veg . .,, , ::n ! I. . J. (M.-"- " .!" ' " "'
gleichen. Tand und Jlittertram ist

f,ik:t an iük bcd. wie rit oufl-aiin--

tu Ütt-n- . Der Antet hielt. !!t
nuten scnst zwist.fn den plumpen
m '.,!,. i.'fn fr ifiizeugen kidrüctt wer
den. Bon Tschllnle zu Tschunke gin-jie-

Schreie. Villes wüt ein eineng
sei von Betvegungen, die in der Zin
stetniS und im rasenden Geheul von

Sturm und Nacht ettranten. Aber
Im Ort oben waren viele große. h:ll
erleuch!c!e Zensier, und Musik erklang
droben. Plötzlich jagt ein Kanonen
schuh durch den brüllenden Sturm.
Die Schisset ziehen den Anker wieder
hoch. T.-- s Boot treibt den Leichtern
entgegen, die ganz auswärts liegen.
Tie Leichter liegen undeutlich im
Strom wie gefährliche Walle au
dunklem Stahl.

Es waren Menschen auf ihnen.
Sie standen hinter dem kleinen Auf
bau deö Steuerhauses, aus dem her
aus sie das hüpfende Licht einer Oel
lampe beleuchtete, und schauten uns
zu. Keiner half uns. Als das Boot
so nah war, daß wir ihnen ein Seil
hätten zuwerfen können, gingen sie

ins Innere des Häuschens hinein.
Unser Boot trieb, vom Sturm ge

wotfen, schräg der schwatzen Mauer
des äußersten Leichters entgegen. Ter
Leichter stieg gemächlich, wie ein

furchtbares schwarzes Tier im stürm
bewegten Wasser aus und ab. Ter
Wind bog unseren Mast mit einem
grausamen Klang fest aus seine hohe
Kante. Wir zerschellten an ihm!

So stand ich in die Tür geklemmt,
festgerikgelt zwischen Leben und Tcd.
Ich suhlte die Fremdheit der Stacht,
die diesen Sturm durchdrang, diesen
Ort. dieses Land übetwogle, wie i
send um unS strudeln Die vier
in der Finsternis schweigend und der
bissen arbeitenden Chinesen, die so

toll waren, nur mit einem Anker
gegen den Skurm in den Hafen flüch
ten zu wollen, und die Menschen auf
den Schissen, die uns nicht halsen,
weil sie dem göttlichen Eleist des
Flusses die Opser nicht entziehen
dursten, die er sich vielleicht ausqe
wählt .... Hinter mir lag meine

Kameradin, auf dem Boden stand
in einem breiten Leuchter eine dicke,
brennende Kerze, und ihr Licht schau
feile düster durchg Zimmer .... wir
schwebten beide so zwischen dem

wahnsinnigen Wind und der Tiefe
des Wasser, vereinsamt in die

schaurige llnverständlichkeit dieser

sreiiidrnssigen Nacht.
Und auf einmal stand das Schisf

wieder, fein Hinterteil rieb sich heftig
am Leichter, und an mir vorbei flog
wie ein Schatten durch den 7cel5cl ein
nackter Mensch, zuckle wie ein fchwar,
zer Muskel heftig auf die Kante des
hohen Leichters hinauf. , Ein Tau
wurde ihm .gewoksen. Der NnkLk
klirrte hoch, und das Schisf flog,
am Tau gehalten und vo mSturm
gewoksen. mit einer erschreckten
Schwenkung, wie ein Fisch, der an
der Angelschnur gefangen davonrast,
um den plumpen Klotz ,deS Leichters
he tu in, drehte aus einmal hinter ihm
sacht ein und wurde dann, von den
beiden Ungetümen vor dem Sturm
geschützt leicht in einem sicheren Platz
veranlert.

Ta zogen wir uns aus und legten

einer sein denkenden und empfinden
den Frau zuwider, deshalb wird sie

ner in das Herz, von dem fchaisen
Schwert gefolgt An diesem Blick

blieb der Zräumer hängen. Jener
jlampser

ihn auch nicht anhäufen tn tyrer imcy
nung. AIS letztes sei schließlich dann

ruieres vxium in iyrn cuiuj.
jebwere Anklage, die ein fremder Sticht

let in ihm gerade auf ihn loshetzen

wollte: die Anklage, daß er das Gluck

ter andern unter sein eigenes Schick,

ja! gezwungen: er schleuderte sie mit

verzweiselter Energie von sich und

lieh sie ertrinken in dem hellen, rau
schenken Wasserlall, der auf seine

Alez du du selbst!'
Er richtete sich mit einem schmerz.

noch hervorgehoben, daß die Haus
stau, wenn sie sieht, daß Steuern.

lichen Empfinden hoch. Ta hörte er

das Signal seiner Wagen. Ter
Zolle usw. die Pteise für wichtige Le

bensmittel einschneidend erhöhen, und
blanke Sonnenschein brach wieder her- -

daß ihr die Fortführung ihre Haus
standes in aewohnter Weise dadurchnieder und segle die Nebe' fort. Mit

leichtem, fröhlichem Schritt stieg er
erschwert und unmöglich wird, von

einige Stufen hinan. Das einfchmki ,e!bst den Wunsch hegen muß, mit

helfender Hand einzugreifen durch
eine in rechter Weise geübte Spar,
samkeit und dadurch, daß auch sie an

ihrem Teil an der Männer Seite
Maßnahmen fördert, die den Not
stand zu lindern imstande sind. Ur

teilsfäbigkeit und Klugheit weisen bei

allen Arbeiten und Pflichten die

Hausfrau auf daö Schickliche und Ke

eignete hin, sie berechnen: Mittel,
Ordnung, Zeit und Methode de

Schaffens. Die einzelne Iran er

scheint nur als Glied der Gesamt,
heil, aber sie ist ein Eilied jenes gro.
ßen Ganzen, .dessen Kulturhöhe von

dem Wirken jedes einzelnen abhängt.

-- Die,.NigfcheZkitung".
die nunmehr fast das einzige noch in

deutscher Sprache erscheinende Blatt

sah unseren alten Schifsssührer anö
User springen ur.dtdas Schiff absto.
ften. Er wie mich mit einer Hand,
gebärde zurück. Der Steurer hcilf

ihm. Tie drei Nuderknechte standen
auf dem Aorderdeck und schlugen ihre
langen Ruder heftig ins Wasser.
Man wollte dai Schisf wohl sür die
Nacht in die schützende Mitte der
Dschunkenstadt legen, die ein Stück
sluftaufwizitS sich am Ufer aufscharte.
Wir kamen schwer weg. Ter Wind
war hestig und stieft daS Schiff in
kleine Sampans hinein. Die Sam
panleuie schimpften. Der Alte orbei
tete mit diinn auseinander gepreßten
Lippen. Bevor ich zu essen anfing,
ging ich noch einmal schauen. Die
große Kugel unserer Seidenlampe
mit den roten Schristzelchen brannte
schon. Die Dämmerung war schwer.

Ich sah. daß da Schisf schon etwa
dreißig Meter vom Uscr und rundum
kein anderes Boot war. Der Wind
strich ns dem Jangtsctal gegen die

Strömung und kräuselte das Wasser.
Ans den Wellen kochte leiser Schaum.

Plötzlich riß ein Windstoft das
Boot us. Es legte sich ein wenig.
Die KIis bogen sich über die Ittuder.
Auch der Alle ruderte. Aber der
lange wütende Windstoß blies daS
Schisf flußaufwärts den Hausen von
Dschunken zu, so stark die Männer
auch ruderten. Da schleuderte der
Alte hastig sein Viuder hin. erfaßte
den Anker, warf ihn ins Wasser,
und mit einem Mal kamen Nacht und
Sturm zugleich Über uns hetgesah
ren.

Die Wellen spritzten nuss Deck.

Das Boot schaukelte. Der Wind
umrciste es heulend und stieß e kra.
chend in der festen Ankertet.,. l?r
warf '.liegengiisse an die Wände. Ich
mußte die Türbrelter vorschieben, und
wir waren in die enge Kammer ein
geschlossen. Sie tanzte wie ein Zau
bertas.cn. Da Aluminiumgeschirr
schlenderte vom Tisch, die rde La
Urne hopste, die Stühle rutschten und
schlugen um, die Kosser brachen in
ihrem kiinstvollen Ausbau zusammen.
Alles warf sich durcheinander. Auf
dem Bvdrn lagen Kerzen, Eßgeschirr,
Kleidet, da weivehk, Papiere und
wir, Man konnte sich nicht anders
festhalten. Schließlich flog die runde
Leuchtkugel vuk, ihrem Nagel, die
Kerze erlosch, Gre begann in der
Finsternis große Seereise" zu spie.
Ien. I,, der Küche stöhnte der Bay
und die r Boy schluchzte, sck,impt!e
und stieß Wehklaget, hü. Tie de- -

Nußlands ist, meldet, daß wegen der

Günstige Gelegenheit.

Der bekannte Anthropologe Dr.
Luschan macht daraus cntsmerkjairi
daß der Krieg .für die Anthropologen
eine besonders ' günstige Gelegenheit
zum Studium gebracht hat. Denn
selten wird der Forscher eine solche

Menge von Studicnmaierial an einem

Platze vereinigt sinden wie z. .B. in
den (Gefangenenlagern. Dr. Luschan
konnte , in einem Gefangenenlager
anthropologisch nnlcrsuchcn: Kauka
sier. Aiingrelier, Grusinier, Udineit,

Bergjuden, Koreaner, Tataren, Lei
ten, Eschen, Basken, Bretonen und
Walliset (Engländer), von denen et

Auszeichnungen über ihr äußere Ber
halten und die wichtigsten Körper
Merkmale machen konnte.

Nicht minder wichtig ist die gleich

zeilig gestiegene Gelegenheit, an det
einheimische Bevölkerung umfassende .

anthropologische Studien zu treiben.
Ueber die Berteilung der bekannten

anthropologischen Merkmale in
Deutschland ist man immer noch

mangelhaft unterrichtet? die einzige
Erhebung in größerem Stil ist sei

'

nerzeit aus Veranlassung von Rudolf
Birchow mt den CchuIkindernTeutsch
lands angestellt wurden. Seit dieser
Erhebung sind ähnliche Massenunler.
suchungk nicht vorgenommen worden,
und man ist infolgedessen nicht Im

stände, ein einwandfreie Bild von
der Bcschussenheil dcr deutschen Be .

Völker z erfüllen. Tie einzigen
Erhebungen dieser Art. die noch ge
macht woiden sind, wurden an ölckru
Ien vorgenommen, allein sie beziehe
sich nur aus gewisse Landesteile, und ..

nur aus die Beschaffenheit der niiinn
lichen Bcviilleruiig, soweit sie den An
forderungen de Heeresdienstes nt
spricht. Jetzt aber, ivy nicht nur siin

ge Leule, svndetn nuch gediente Land
wehr und Landsturm eingezogen sind,
könnte man durch Messungen dem

,?,!ele ein wenig näher kommen, das
Berhallen derlmrchschnitilichen mcinn.
lichen Bevölkrung Deutschlands ken

nen zu lernen. Besonders wäre es

auch von Wert festzustellen, inwieweit
sich iwa seit jene Birchowschen Un
lersuchunge die Haar, und Augen
sarb der deutsche Bevölkerung, spe .

zlell mich a den damals ,ifi!kfschje, '

Schulkindern, geändert hat.

Organisation einer Sammlung von

Geld und Liebesgaben für Kriegöge
sangciie (osseiibar für die deutschen
und die österreichisch , ungarischen

Seele strömte und nur einen Ton er

klingen lieft: Anders werden! An

leis werden!
.Stoßen Sie an. mein verehrter

etr Baron! Auf die Lieben, die

wir zu Hause haben!"
Er schreckte sasl auf. Wer las

hier in seinen Gedunken? Es
iibetkam ,hn eine nicht zu verber

gende Weichheit.
Sie haben mich an der richtigen

Stelle k?elrosskn. Herr Professor. Aus
unsere Lieben, die nicht hier sind!"

Sie ftieften Mich an. Alle hat-ic- n

die Bläser wieder gesetzt, als Lotte

Wiilslitt noch einmal ganz leise an

dnö las de Bruders rührte, des; es

mit einem wehen Ion ausklirrte. Nur
einer hatte das bemerkt. Alerandcr v.

Nothkirch, Er erhob sich noch einmal,
wie nach einem Traum, und fasste sei

Ölst.
M Ihr spezielles Wohl, gnii

dlge, Fräulein. Herr Wolslin!"
Da fiel der Kelch vom (Llase Erich

c,b, wie die Glocke einer abgeblühien
Blume von ihrem Stengel, und zer

schlug mit einem leisen Mischen, kaum

hörbar, ouf dem Nande seines Tel

iers.
ölilcf und CAM - Ptosit. Erich!"

lies Gerhard Ihm zu.
Die Musik, die vom Pavillon k?äs-l- l

herlibertöiil und mit einer h'iteren
Weise den (Veoiinffii ein andere Wen

düng gab, schiiilt in diesem Augenblick
die allgemeine Unterhaltung ob.

Der ffreiherr sprach auf Ladenburg
lebhaft ein.

tortsetzung folgt.!

Zur Förderung d e , po

litischen. kuiiimerziellen und will
schiisilichen Beziehuiigen zwischen

Teutschland und der Türkei und bet

Übrigen islamischen Welt erscheint in
Berlin in türkischer Sprache und tllt.
tischen Schristzcichen cilt erst.' Isuar
tiges Unternehmen Sanay! w Tidsa
ret (Haiikiel und Industrie.) Ti
letzte Nummer des wöchentlich er

scheine noen Blaltes bringt an Itilen
der Stelle eine Interessante Hisaiif
nes!,lUn',i der bkKheri.i,, krhiste

tit ftiiiMichen KiilgsfloNe.

chelnde Bild der drei snngen Mädchen
in den hellen, farbigen Nleidern be

zauberte ihn wie eine fein ziisamn en

gestimmte Sinfonie, r ging ihnen

,'ntgegen und drückte ihnen die Hiin

de, ohne Borstellung, wie ölten Be

kannten.
Wir kennen uns ja bereits, Papa

Ladenburg!" rief Rolhkirch lustig aus,

Willkommen, bester Prosessor! u

ien Tag, junger freund!" -

Lndenburg unlerdtüikte sein (h
staunen über die Wandlung, die seil
icm Bormittag mit dem Freihkrrn
vorgegangen war.

M ist ein liebliche! Plätzchen, die.
ser Park unter der rasselnden Eisen
bahn. Nicht wahr. Herr Baron?"

Lioihkirch nickte.

..Hosftntlich sinden Ihre Damen
heute das, wa sie wünsche. Tars
ich Sie zu meinem T'sch sühren?"

Nach dem Naffee lief; sich der ftrel'
Herr einen Moment" in die Auestel

liing führen, verhard Ladeiiburg
g,ib sich wider Erwarten reichlich

Miihe, dem alten Herrn den Spazier
gang so kurz und nutzbringend wie

nur möglich zu machen. Die Mäd
chen beurlaubten sich bald und troll.
!en ihre eigenen Wege. Später lie

ßkn sie sich nur ab und zu blicken,

wie die Artigkeit es verlangte. Erst

zum Abendtisch waren alle wieder

rollzähllg beisammen.

Gerhard Ladenbiirg zog die Uhr.

U ist gleich acht. In fünf Mi
nuten ist lkrich hier."

Keinem fiel e auf. daft der ffrei

Herr jetzt ganz schweigsam wurde.

Dasür singen die Mädchen on. nus'
gelassen zu werden und hänselten den

jungen Maler, der ihnen nichts schul,

rig blieb und allerlei kleine CchwL.

chen des übermütigen Kleeblatts einer

z,irlen Lssentlichen Kritik unterzog,
Als das etwas bunt wurde, mußte

Papa Lsdenburg einschreiten und d!k

Plaudereien einer gewissen Qfau
lotleiibiirgkk Ninderstul-e- ein inenig

eninämm'n. Das hals ans eiiikii

Agenliik.

rKriegsgefangenen in Rußland) ich

tut Angehörige des baltischen, Adels,
darunter det Landrat der eslländi
scheu !!ii!!etschast, deren Sekretär.uns ins Bett. Das Schiff reißt och

lange an feiner Zielte und der Mast ein Pastor und inehiere Frauen aus
Neval nach dem sibirischen Gviwerneichtt noch mit dröhnendem Sivhnei,

, Leib de Schisses hin und her. meilt Jknisseis! ausgewiesen wurden,
wo sie unter Polizeiaufsicht gestellt
werden.

8. Na p fit l.

Gerhard Ladenburz machte ein ftifj'
saures Gesicht. Ihm war e höchst

unlieb, den Bärenführer bei einem

Banausen von flohl und Korn" zu
machen.

7!ur in deinem Kcschästsintercsse,

Papa. Sonst brächten mich keine ehn

Pferde in daö Leikiw.mdiiiagazin!"
tfnch Wslslin wollte zum Abend

üachkonimkn. Er hatte gtti'ig an den

Ladcilburgschen Rejbbrettern zu schus,

, ien und nian wuhie. das, er sich von
seinem Pensum nichts obhande! lieft-üb-

die Mähchkn waren niü lm
Hüuschen über den netten CnM au'i

in Poliicffi, der ihrem strengen Pnpa
so rasch den Kops zurechtgesetzt h,,ite.

Neidlos winkte Erich den beiden

,sZothkirchschen' 'Automobilen ach. die

pünktlich um fünf Uhr davonrollten,

Ilse grühie noch einmal lachend mit
um roten Sonnenschirm hinauf.

.Süf'ks Ding!" flüsterte Erich und

warf sich auf die Arbeit. Er hatte
! es kaum bemerkt, daft die ifrnn Pro

leffor ihm auf dem !Na,ich!isch ein

zischchkn AsimannShIiuskk zurechsge

stellt ha! je.

.'UN lassen S. sich diß'M nicht

!,,,nq werden, ch gehe ein 2tlind'he
'''Niins Tlinte M.7lche."

Anmaßung. Freier: Ge.
stalten heiße Wehmut in Firma
Angst & Bange, Tkauermagazin in

Klagensurt!"
Bankier: .Mensch, und da wollen

Sie heiraten die Tochter von Moritz
Sonnenschein aus Glücksiadl!"

Aber der Sturm läßi nach. Wir
schlafen allmählich ein. Wenn ich er

wache, hör ich den Tamtam und die
Piiloerkracher der Fischer, die ihrem
ttolt danken wollen. Ich schau hin
ans und hin und her zucken die aus
flammenden Opservapiere auf und
beleuchten einen Schisssieil, einen

Mast, einen Menschen. Nur auf un
fern, Boot seh ich niemand danken.

Am nächsten Morgen bekommen wir
die berühmten Schweiiikkotelekten zum
Frühstück. Sie waren ausgezeichnet.
Die könne schien dszu durch da In

Mäandern ausgeschnitzte gensierstab
weit der Kajüte, vor dem' wir die
Schntzwände wegnahmen. Der Fluß
atmkie mit einer kleinen, Ifhten und
ermatteten Aufregung run llser ans.

Faule Ausrede. Leuinant
ider im Felde einen Ooldaten mit

titi't Vans unterm Arm, ertappt):'
Wa soll das? '

,

Soldat: Bill', Herr Leutnant, ich

wollt' einen Brief hcimschreiben, h.iV,
leine Feder, und da will ich mir 'ne
Nielfkder schneiden!


